
 

 
Quadro-Secura® BAUHERRENPAKET-Mehrsparte für Gebäude 
OHNE KELLER 
Einbauhinweise für alle Sparten 

 
 
 
Dieser Einbauhinweis enthält 

folgende Einzel-Einbauhinweise 

- Einbau der Sparte Gas (RMA-Gas-HEK) 

- Einbau der Sparte Wasser 

- Einbau der Sparte Elektrizität 

- Einbau der Sparte Telekommunikation 
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  Für die Gas-Hauseinführung 
 Hersteller RMA und Schuck

EINBAUHINWEISE

Deutsch

Vormontiert:
Gewerkeabdichtung für  
Gas-Hauseinführungskombination 1” 
der Firma RMA Rheinau GmbH & Co. 
KG. Montage gemäß Einbauanleitung 
mit der Formularnummer  271751.

Hinweis:
Verschlussstopfen C entfällt.

Hinweis:
Klemmschelle A ist vormontiert und wird für beide Abdichtungsmöglichkeiten verwendet. Für die Montage der Gewerkeabdichtung für Gas-Hauseinführungskombination 1” 
der Firma Franz Schuck GmbH muss der Klemmring B aus der Klemmschelle A entfernen werden (entfällt) und die Dichtung D muss aus der Gewerkeaufnahme (Ankerplatte) 
entfernt werden (entfällt).

C 
Verschluss- 

stopfen

D 
Dichtung

E 
Sekundär-
dichtung

B 
Klemmring

1:  Gewerkeabdichtung RMA 1“

Einbauschritte

Im Lieferumfang enthalten:
Gewerkeabdichtung für  
Gas-Hauseinführungskombination 1” 
der Firma Franz Schuck GmbH. Montage 
gemäß Einbauanleitung mit der Formu-
larnummer 271752.

2:  Gewerkeabdichtung Schuck 1“

Klemmschelle A

Klemmschelle A

(identisch mit Klemmschelle  
in Punkt 2)

(identisch mit Klemmschelle  
in Punkt 1)

E
Sekundär-
dichtung

B 
Klemmring

D 
Dichtung

ZUBEHÖR-
BEUTEL
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EINBAUHINWEISE
Quadro-Secura® Hauseinführung

DOYMA-Produkte werden laufend weiterentwickelt. Technische Änderungen erfolgen ohne vorherige Mitteilung.
25 Jahre Garantie auf alle DOYMA-Produkte. Weitere Infos unter www.doyma.de

DOYMA GmbH & Co

DICHTUNGSSYSTEME

BRANDSCHUTZSYSTEME

Industriestr. 43-57
28876 Oyten

Fon:  0 42 07/91 66-300
Fax:  0 42 07/91 66-199

www.doyma.de
info@doyma.de



EINBAUHINWEISE

Deutsch

Quadro-Secura
®
 Basic R4+ 

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

 

Allgemeines und Verwendungszweck

Mehrspartenhauseinführung Quadro-Secura® Basic FUBO-E- R4+ (Rohbauteil) für Gebäude 
ohne Keller zur Aufnahme vom Installationsteil Quadro-Secura® Basic-MB-R4+.

Allgemeine Hinweise

• Mehrspartenhauseinführungen Quadro-Secura® Basic  R4+ erfüllen den Anhang B1 
der Prüfgrundlage VP 601 vom Januar 2008 und sind kompatibel zu Gashauseinfüh-
rungen, die in Ausführung und Konstruktion ebenfalls dem Beiblatt B1 entsprechen.

• Zur Einhaltung des Wandabstandes ist je nach Fundamentausführung nach Rück-
sprache mit dem Architekten bzw. Bauausführenden eine Aussparung im Streifenfun-
dament vorzusehen! 

Sicherheitshinweise

• Schützen Sie die Mehrspartenhauseinführung bei der Montageinstallation vor Be-
schädigungen, Feuchte und Verunreinigungen. Überprüfen Sie die Lieferung auf Voll-
ständigkeit und alle Einzelteile auf eventuelle Schäden. Es dürfen nur unbeschädigte 
Teile montiert werden.

• Bei der Installation der Hauseinführung müssen die entsprechenden Vorschriften der 
Berufsgenossenschaften, die VDE-Bestimmungen, die entsprechenden nationalen 
Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften sowie die Richtlinien (Arbeits- und Ver-
fahrensanweisungen) Ihres Unternehmens beachtet werden.
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EINBAUHINWEISE
Quadro-Secura® Hauseinführung

Lieferumfang

Zum Lieferumfang der Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) gehören:
•  1 Stück Rohbauteil Quadro-Secura® Basic-FUBO-E-R4+, inkl. 4 Stück Adaptionsrohre
•  8 Stück Rohbauteilrahmen (7x schwarz, 1x rot)
•  1 Stück Verschlussdeckel inkl. Libelle
•  4 Stück Mantelrohre, biegesteif
•  1 Stück Aufstellvorrichtung mit Erdspieß
•  1 Stück Installationsteil Quadro-Secura® Basic-MB-R4+ (für die Gewerke Gas, Wasser, Strom  

 und Telekom)

Benötigtes Werkzeug und Hilfsmittel

Für die ordnungsgemäße Installation der Mehrspartenhauseinführung Quadro-Secura® 
Basic-FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) benötigen Sie neben dem üblichen Standardwerkzeug die fol-
genden Werkzeuge und Hilfsmittel:
•  Wasserwaage
•  Zange
•  Hammer
•  Meterstab
•  Gleitmittel
• selbstverflüchtigendes Gleitmittel

Beschreibung Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ mit

Installationsteil Quadro-Secura® Basic-MB-R4+ 

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

Rohbauteil Quadro-Secura®

Basic-FUBO-E-R4+ mit Einzelrahmen

Aufstellvorrichtung 
höhenverstellbar

Erdspieß

Flügelschraube

Installationsteil Basic-MB-R4+

Mantelrohr, biegesteif

Oberkante Rohfußboden
Einkürzbarer Bereich

3-StegdichtungWassersperrflansch
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Quadro-Secura® Hauseinführung

Bemaßung: Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil)

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+
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Grabensohle

*gekennzeichnet durch roten Rahmen

Einbau-Vorteil Sichtkontrolle
Snap-Fit ermöglicht das sichere Einrasten der Mantel-
rohre in das Rohbauteil.

Platzierung des Rohbauteils

Snap-Fit

5 cm*

5 cm*

* Bitte stimmen Sie die genauen Maße mit Ihrem 
Versorgunsunternehmen ab.

Sichtkontrolle
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Quadro-Secura® Hauseinführung

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

2.1 Aufstellvorrichtung ausrichten

Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) mit der 
Aufstellvorrichtung von der Lage am Schnurgerüst in Längs-
richtung ausrichten und positionieren. Dabei  mithilfe der 
vorhandenen Libelle auf dem Verschlussdeckel das Roh-
bauteil waagerecht ausrichten und ins Erdreich drücken. 
Die exakte Höhenlage spielt dabei noch keine Rolle.

2 Montage: Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ 

(Rohbauteil) Vorbereitung

 

Für die Ausbildung von Betonbodenplatten ist nach 
WU-Richtlinie (wasserundurchlässig) eine Mindestdicke 
von 200 mm zu erbringen. Bei Bodenplatten, die nicht 
in dieser Qualität hergestellt werden ist konstruktiv eine 
Mindestdicke von 130 mm erforderlich um eine ausrei-
chende Betonüberdeckung der einbetonierten 3-Steg-
dichtung zu gewährleisten.

Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) und 
Aufstellvorrichtung werden zusammengesteckt und mit 
der Flügelschraube fixiert.

• Emphohlenen Wandabstand von 5 cm beachten.
• Das Rohbauteil darf später nicht von den In-

nenwänden (Rohbauwand + Putz) überdeckt 
werden. 

• Die Anordnung der innenliegenden Rohre sollte 
parallel zu den Wandseiten erfolgen.

• Bei der Positionierung der Mehrspartenhausein-
führung ist zu beachten, dass die Aufstellvor-
richtung nicht die Leerrohrtrasse (biegesteife 
Mantelrohre/Kabelschutzrohre) behindert.

• Vor dem Einbau ist bzgl. des Abstands Rück-
sprache mit dem Versorger zu halten.

Zur exakten Positionierung der Quadro-Secura® 
Basic-FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) muss bauseits ein 
Schnurgerüst vorbereitet werden. Die Schnur kenn-
zeichnet im Idealfall gleichzeitig die Oberkante des 
Rohfußbodens.

Libelle
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Quadro-Secura® Hauseinführung

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

2.2 Vorbereitung des Erdspießes

Anschließend Flügelschraube lösen, Erdspieß festhalten 
und Rohbauteil Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ 
abziehen. Die mitgelieferte Einschlagschraube in den 
Erdspieß stecken und mit der Flügelschraube fixieren.

2.4 Rohbauteil positionieren 

Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) kopf-
über auf eine Unterlage z. B.  auf eine Palette stellen. 
Somit wird die Libelle und der Griff am Verschlussdeckel 
vor Beschädigung geschützt. 

2.3 Erdspieß einschlagen

Erdspieß ca. 300 mm bzw. bis zur ausreichenden
Fixierung in das Erdreich schlagen. 

Einschlagschraube wieder entfernen.

2.5 Mantelrohre montieren

Mantelrohre mit der Rastmuffenseite auf die Rohrenden 
aufstecken bis diese hörbar einrasten. 
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Quadro-Secura® Hauseinführung

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

2.6 Detailansicht

Mantelrohr rastet hörbar ein!

2.7 Zwischenergebnis

Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) mit 
aufgesteckten Mantelrohren.

2.8 Sichtkontrolle

Das Mantelrohr ist richtig eingerastet (Snap-Fit), wenn 
die Oberkante des Hülsrohres plan an der Anschlagflä-
che anliegt. 

2.9 Rohbauteil auf Erdspieß stecken

Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) mit 
aufgesteckten Mantelrohren auf den eingeschlagenen 
Erdspieß stecken. 

KLACK!

Snap-Fit

Sichtkontrolle
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EINBAUHINWEISE
Quadro-Secura® Hauseinführung

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

2.10 Ausrichtung am Rohfußboden

Anschließend Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ 
(Rohbauteil) höhenmäßig am Rohfußbodenniveau aus-
richten.

Nach der Höhenanpassung die Flügelschraube
feststellen. Damit ist der Aufbau fixiert.

2.11 Kennzeichnung der Oberkante beachten

Auf der Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ (Roh-
bauteil) befindet sich eine Kennzeichnung/Markierung 
„Oberkante Rohfußboden“. 

2.12 Ausrichtung vornehmen

Nach der Höhenfixierung, kann die Quadro-Secura® 
Basic FUBO-E-R4+ (Rohbauteil) mithilfe der vorhandenen 
Libelle auf dem Verschlussdeckel, lagemäßig ausgerichtet 
werden.

2.13 Aufstellvorrichtung anschließen  

Sollte der Fußbodenaufbau höher als 235 mm sein, werden 
die 3-Stegdichtungen auf den Rohren sowie der Wasser-
sperrflansch auf der Aufstellvorrichtung, nach unten ge-
schoben. Beispiel: höherer Fußbodenaufbau mit 335 mm - 
235 mm (Standardeinbauhöhe) ergeben eine Differenz 
von 100 mm. Um diese Differenz müssen die 3-Stegdich-
tungen gleichmäßig nach unten verschoben werden.

• Nach Anschluss der Rohre ist die Einhaltung der Biegeradien R ≥ 1 m zu kontrollieren.
• Die mitgelieferte Aufstellvorrichtung ist nur eine temporäre Fixierung. Erst das unmittelbare 

Auffüllen mit Sand bis auf das Niveau der Sauberkeitsschicht ergibt eine lagefeste Positi-
onierung der Bodenplattendurchführung. 



www.doyma.de Seite 8

EINBAUHINWEISE
Quadro-Secura® Hauseinführung

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

2.14 Zwischenergebnis 

Lage- und standfeste Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ 
(Rohbauteil) senkrecht montiert, am Schnurgerüst ausge-
richtet und mit Sand verfüllt.  

• Während des Auffüllvorgangs den Abstand zum Schnurgerüst sowie die senkrechte Position 
des Bauteils kontrollieren und gegebenenfalls anpassen.

• Markierung / Oberkante Rohfußboden stimmt nicht mehr mit der Oberkante Rohfußboden 
überein. Die Markierung verschiebt sich um die Differenz (siehe Beispiel 100 mm).

• Die Oberkante des Fertigfußbodens muss überhalb der roten Markierung liegen, außer 
der Fußbodenaufbau ist höher (siehe Pos. 2.13). Ein Einkürzen des Rohbauteils (wird durch 
Abnehmen der einzelnen Ausgleichsrahmen erstellt)  ist maximal bis zur roten Markierung 
möglich. Eine spätere Nacharbeit entfällt, wenn die Oberkante des Rohbauteils mit der 
Oberkante FFB übereinstimmt.

• Den Anschluss zur Verlängerung der Mantelrohre entsprechend der beiliegenden Monta-
geanleitung „Schutzrohranschluss“ befolgen.

2.15 Betonieren des Rohbauteils

Bei fachgerechter Positionierung steht nach dem Beton-
ieren das Rohbauteil 240 mm über dem Rohfußboden 
(RFB). Ein Einkürzen des Rohbauteils auf den späteren 
Fußbodenaufbau bzw. das Fertigfußbodenniveau um bis 
zu 155 mm ist später systembedingt möglich. 

RFB
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  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

FFB

2.16 Endergebnis 
Einbetonierte Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+ 
(Rohbauteil) auf Fertigfußbodenhöhe (FFB).

• Bitte beachten Sie, dass der bis zur rotmarkierten 
gekennzeichnete Einkürzbereich im Bereich des 
Fertigfußbodenniveaus liegt (wichtig bei Auf-

bauten größer 200 mm sowie kleiner 155 

mm).
• Kann aus bautechnischen Gründen ein Einkür-

zen auf die Fertigfußbodenhöhe nicht vorge-
nommen werden, darf das Rohbauteil max. 
halbe Ausgleichsrahmenhöhe über die Ober-
kante Fertigfußboden überstehen.

FFB

Ü
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3 Montage: Installationsteil Quadro-Secura® Basic MB-R4+

• Vor dem Einbau des Installtionsteiles Quadro-Secura® Basic MB-R4+, müssen der Arbeits-
raum sowie der Hausanschlussgraben nach den derzeit gültigen Richtlinien ordnungsgemäß 
verfüllt und verdichtet werden.

• Mehrspartenhauseinführungen Quadro-Secura® Basic R4+ erfüllen den Anhang B1 der 
Prüfgrundlage VP 601 vom Januar 2008 und sind kompatibel zu Gashauseinführungen die 
in Ausführung und Konstruktion ebenfalls dem Beiblatt B1 entsprechen.

3.1 Entfernung des Verschlussdeckels 

Nach dem Betonieren der Quadro-Secura® Basic FUBO-
E-R4+ (Rohbauteil) kann der Verschlussdeckel über den 
Griff vom Rohbauteil entfernt werden.
Achtung!

Zur Erfüllung der Anforderungen zur thermischen Belast-
barkeit nach DVGW-Prüfrichtlinie VP 601 Punkt 4.8 und 
Aufrechterhaltung der DVGW-Zulassung muss das 
Rohbauteil komplett eingegossen sein.

Griff

Libelle
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Quadro-Secura® Hauseinführung

  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

  

3.4 Installationsteil in Rohbauteil einschieben

Installationsteil Quadro-Secura® Basic MB-R4+ komplett 
in das einbetonierte Rohbauteil der Quadro-Secura® 
Basic FUBO-E-R4+ einführen, bis der Flansch des Instal-
lationsteiles auf dem Fertigfußboden FFB aufliegt. An-
schließend beide Nagelschrauben am Rohbauteil mit dem 
Hammer einschlagen und befestigen. 

Hinweis:
Zum Einbau der Gewerke Gas, Strom, Wasser,  
Telekommunikation bitte die entsprechenden Einbauanleitungen nutzen.
 
Hinweis:
Gewerke, die nicht belegt werden, müssen im Auslieferungszustand verbleiben. 
Die Klemmschelle Gas Schuck 1", VAF-Voigt 1", Energie und Wasser nicht bis zur Ankerplatte anziehen, 
Abstand von 4 mm beibehalten. Die Klemmschelle Gas RMA 1", Telekom und X-LWL müssen auf der 
Ankerplatte aufliegen.

3.3 Rohrenden gleitfähig machen 

Anschließend Dichtringe der Rohrenden des Installations-
teiles ausreichend mit selbstverflüchtigenden Gleitmittel 
einstreichen. 

Vor dem Einschieben des Installationsteiles müssen die 
Hülsrohre des Rohbauteiles innen im Einschiebebe- 

reich eingefettet werden. Die Höhe der einzufettenden 
Fläche ist abhängig von der Einschubtiefe: minimal 70 mm, 
maximal 200 mm.

  
3.2 Ausgleichsrahmen und Rohbauteil

Der Überstand des Rohbauteiles wird durch Abnehmen 
der einzelnen Ausgleichsrahmen entfernt. Dabei greift 
man mit beiden Händen die Laschen des Augleichrahmens 
und zieht ihn nach oben heraus.

Laschen

Kann aus bautechnischen Gründen ein Einkürzen 
auf die Fertigfußbodenhöhe nicht vorgenommen 
werden, darf das Rohbauteil max. halbe Ausgleichs-
rahmenhöhe über die Oberkante Fertigfußboden 
überstehen.
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  Quadro-Secura® Basic R4+

  Quadro-Secura® Basic FUBO-E-R4+

  Quadro-Secura® Basic MB-R4+

Notizen
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  Quadro-Secura® Basic R4+
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  Quadro-Secura® Basic MB-R4+
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WICHTIGER HINWEIS

Quadro-Secura® 
Basic MB-R4

Quadro-Secura® 
Basic MB-R4+

MERKMALE

  Ankerplatte aus Edelstahl
  Hellgraue Hülsrohre 
  Ovaler Blinddeckel
  Befestigung des Deckels mit Schrauben

Quadro-Secura® 
Basic FUBO-E-R4

Quadro-Secura® 
Basic FUBO-E-R4+

NUR DIESE 
KOMBINATION 

IST KOM-
PATIBEL!

NUR DIESE 
KOMBINATION 

IST KOM-
PATIBEL!

A

B

C

MERKMALE

  Ankerplatte aus Polyamid   
  Schwarze Hülsrohre 
  Griff auf Deckel
  Libelle auf Deckel
  Eckiger Blinddeckel
  QR-Code

  
  

A

B

C

D

E

F

D

A

A

B

B

CD D

C DE F

DRAUFSICHT

DRAUFSICHT



Quadro-Secura®

HAU S E I N F ÜH R UNG

Quadro-Secura® Nova Quadro-Secura® Nova BP+ Quadro-Secura® Basic R Quadro-Secura® E Quadro-Secura® E-BP 

Der Einbau dieses Gewerkes wird beispielhaft an der Quadro-Secura® Nova gezeigt.

Einbauhinweise für die Gas-Hauseinführung Hersteller RMA
in folgende Hauseinführungen:

Quadro-Secura® Nova, Nova BP+, Basic R, E und E-BP

Befestigungsschrauben (In-
nensechskantschrauben) der 
Klemmschelle Gas  
lösen. Abdichteinheit, einlie-
genden Kunststoffbeutel und 
dahinterliegende Dichtele-
mente entnehmen.
Sekundärdichtung und 
Schutzkappen aus dem 
Beutel bereitlegen.

Auf die Gas-Hauseinführung 
von der Schweißmuffen-Seite 
aus zuerst die Klemmschelle (1), 
dann den Keilring (2) und die 
Dichtung (3) bis zur vorderen 
Kante schieben. 
Beim Aufschieben der 
Gewerkeabdichtung ist 
Folgendes zu beachten: 
Klemmschelle (1): die 
Schraubenköpfe zeigen in 
Richtung der Armatur. 
Keilring (2): Kleinerer Durch-
messer zeigt in Richtung Armatur. 
Den Keilring so drehen, dass die 
Feder auf der Außenseite vom 
Keilring in der entsprechenden 
Öffnung (Nut) von der Klemm-
schelle sitzt.
Dichtung (3): Richtungsunab-
hängig aufschiebbar.

Detail

Gewerk Gas
Richtige Einbaureihenfolge 
(Verschlussstopfen entfällt).

Gewerk Gas
Ausbaureihenfolge.

1a

1

2

12

2

1b

3c

3a 3b

1
Klemmschelle

2
  Keilring

3 
Dichtung

Sekundärdichtung  
       5Verschluss-

stopfen
4

Nut

Feder

Beutel

Detail 3b

1 Klemmschelle

2 Keilring

Dichtung 3

Sekundärdichtung 5

1

2

3
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Befestigungsschrauben 
(Innensechskantschrauben) 
abwechselnd anziehen, bis 
die Klemmschelle an der 
Ankerplatte plan anliegt.

Vormontierte Gas-Hausein-
führung in entsprechende 
Gewerkeöffnung einführen 
und ausrichten.

Schraubenschutzkappen 
aufstecken.

2
7
1
7
5
1
-0

1
/0

8
.2

0

6

7a 7b

Sekundärdichtung mit  
Gleitmittel versehen (z. B. 
DOYMA 2780) und ebenfalls 
auf die Gas-Hauseinführung 
schieben. Position ca. 250 mm 
von der vorderen Kante der 
Gas-Hauseinführung.

5

250 mm

Korrekte Anordnung von 
Klemmschelle, Keilring und 
Dichtung.

Detail4a 4b

Typ:  KETH-S/PE

Hersteller: RMA Rheinauer Maschinen- und Armaturenbau

Fa. RMA, Type KETH-SF-EL-PE-E, KETH-SF-EL-G und KETH-S/

PE-AVR, KETH-S/PE-flex, KETH-SW/PE-flex

 Type KETH-S/PE

L
2

L

∅D ∅a

Type KETH-S/PE

L
2

L

∅D∅a

Zugelassene Gas-Hauseinführungen

Nennweite 

[Zoll]

Ø a 

[mm]

L 

[mm]

L
2
 

[mm]

Ø D 

[mm]

1 32 730/1100/1250 470   64

1 1/4 x 1 40 730/1100/1250 470   64

1 1/2 x 1 50 730/1100/1250 470   64

+0,5
- 1,0

+0,5
- 1,0

+0,5
- 1,0

max. 150 mm

1 Klemmschelle

2 Keilring

3 DichtungDetail 4b
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Quadro-Secura® Nova Quadro-Secura® Nova BP+ Quadro-Secura® Basic R Quadro-Secura® E Quadro-Secura® E-BP 

Der Einbau dieses Gewerkes wird beispielhaft an der Quadro-Secura® Nova gezeigt.

Einbauhinweise für die Gas-Hauseinführung Hersteller SCHUCK
in folgende Hauseinführungen:

Quadro-Secura® Nova, Nova BP+, Basic R, E und E-BP

Abdichteinheiten auf die Gas-Hauseinführungskombination montieren
Siehe Abb. 3a-3d: Zuerst die Klemmschelle auf die Gas-Hauseinführungskombina-
tion aufschieben. Danach den Keilring wie in (Abb. 3b) auflegen. Der Keilring wird 
auf dem Gewindegang mit dem letzten angespritzten Dreieck
angesetzt und um die Gas-Hauseinführungskombination herumgelegt.
Der Keilring passt nur in einer Position. 

Danach wird die Klemmschelle über den Keilring geschoben. Hier muss auf Feder 
und Nut (Abb. 3c) geachtet werden.

Zuletzt wird die Dichtung an den Keilring geschoben.

Gewerk Gas
Richtige Einbaureihen-
folge (Verschlussstopfen 
entfällt).

Befestigungsschrauben
(Innensechskantschrauben) 
der Klemmschelle Gas  
lösen. Abdichteinheit, ein-
liegenden Kunststoffbeutel 
und die dahinterliegenden 
Dichtelemente entnehmen.

1a

1

2

2

Gewerk Gas
Ausbaureihenfolge.

1 Klemmschelle
2 Keilring
3 Verschlussstopfen
4 Dichtung
5 Sekundärdichtung

1b

1

4

2

5

3 

1

4
2

5

Feder

Nut

3d

4

3c3b

3a
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Schraubenschutzkappen 

aufstecken.

Befestigungsschrauben 
(Innensechskantschrauben) 
abwechselnd anziehen, bis 
die Klemmschelle an der 
Ankerplatte plan anliegt.

Die Sekundärdichtung ist vor 
der Montage mit Gleitmittel 
(DOYMA 2780) zu versehen.

Vormontierte Gas-Hausein-
führung mit einer leichten 
Drehbewegung in entspre-
chende Gewerkeöffnung 
einführen und ausrichten.

5

Sekundärdichtung auf die 
Gas-Hauseinführungskom-
bination bis auf Position X 
schieben (Abb. 4a). 

Tabelle 1a: Abmessungen der Gas-Hauseinführungskombination

Tabelle 1b: Abmessungen der Gas-Hauseinführungskombination

Nennweite 

[Zoll]

Ø a 

[mm]

Ø D 

[mm]

L 

[mm]

1 32 63 700/1000

Bauteil:

(Produktart)
Einsparten-Hauseinführung für Gas

Typ: HSP- SKE/SKERV/SKEF-TA/GTN

Hersteller: Schuck-Armaturen

Bereich 1 

[mm]

Bereich 2 

[mm]

Bereich 3 

[mm]

Ø 65,5 ±0,5
Länge

68
Ø 52 ±0,5

Länge

56
Ø 53 ±0,5

Länge

30

Abb. 7: Type HSP-SKE- ...

L

Bereich

∅a∅D

21 3

Zugelassene Gas-Hauseinführungen

Detail

X

Detail

6a 6b
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Quadro-Secura® Nova 1, 2, 3 Quadro-Secura® Nova BP
+

Stopfbuchsbrille 

Wasserversorgung

Stopfbuchsbrille 

Wasserversorgung

Stopfbuchsbrille 

Wasserversorgung Stopfbuchsbrille 

Wasserversorgung

Befestigungsschrauben (Innensechskantschrauben) der Stopfbuchsbrille 

„Wasserversorgung“          lösen.

Leitungen durchschieben und den Leitungsdurchmesser bestimmen.

Abdichteinheit mit dahinterliegenden Ringstopfen (zwei Stück, „Sekundär-

dichtungen“) herausziehen.

Quadro-Secura® Basic R2 - R5 

inkl. R4
+

Quadro-Secura® E 1, E 2, E 3, E-BP 

Der Einbau dieses Gewerkes wird beispielhaft an der Quadro-Secura® Nova gezeigt.

Einbauhinweise zur Installation der Wasserversorgungsleitung in die Hauseinführungen

Quadro-Secura® Nova/Nova BP+, Quadro-Secura® Basic R, Quadro-Secura® E

Ja
hr
e
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Befestigungsschrauben (Innensechskantschrauben) abwechselnd anziehen 

bis die Stopfbuchsbrille an der Ankerplatte plan anliegt.

Ringstopfen (Sekundärdichtung) für Wasserleitung.

Abdichteinheit montieren: zuerst den passenden Ringstopfen (Sekundärdich-

tung) danach die Abdichteinheit.

Schraubenschutzkappen aufstecken.

Hinweis: Ein nachträgliches Ziehen oder Schieben der Leitung ist 

nicht erlaubt (Ausnahme normale Leitungsbewegungen durch Län-

genausdehnung).

Leitungsdurchmesser

  1", 1¼"   1½"

31 - 41 mm 47 - 50 mm

Blindstopfen aus der Abdichteinheit entfernen und entsprechend dem Durch-

messer der Wasserleitung die Moduldichtung anpassen.

1) Abdichteinheit unverändert:     „blind“ Ø 0 mm

2) Blindstopfen entfernen:      Ø 1“ (31 - 33) mm

3) Blindstopfen und eine Moduldichtung entfernen: Ø 1¼“ (39 - 41) mm

4) Blindstopfen und alle Moduldichtungen entfernen: Ø 1½“ (47 - 50) mm

Leitungsdurchmesser

1) „blind“ 2) 1"  3) 1¼"    4) 1½"

Ø 0 mm 31-33 mm 39-41 mm 47-50 mm

DOYMA gewährt 25 Jahre Garantie! Weitere Infos unter www.doyma.de
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Der Einbau dieses Gewerkes wird beispielhaft an der Quadro-Secura® Nova gezeigt.

Quadro-Secura® Nova 1, 2, 3 Quadro-Secura® Nova BP Quadro-Secura® Basic R-2 - R-5 Quadro-Secura® E 1, E 2, E 3, E-BP 

Einbauhinweise zur Installation des Energieversorgungskabels in die Hauseinführungen

Quadro-Secura® Nova/Nova BP, Quadro-Secura® Basic R, Quadro-Secura® E

Stopfbuchsbrille 

Energieversorgung

Stopfbuchsbrille  

Energieversorgung
Stopfbuchsbrille  

Energieversorgung

Stopfbuchsbrille 

Energieversorgung

Kabel durchschieben und den Durchmesser bestimmen.

Befestigungsschrauben (Innensechskantschrauben) der Stopfbuchsbrille  

„Energieversorgung“  lösen.

Abdichteinheit mit dahinterliegendem Ringstopfen („Sekundärdichtung“) heraus-

ziehen.

Ø
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Befestigungsschrauben (Innensechskantschrauben) abwechselnd anziehen bis die 

Stopfbuchsbrille an der Ankerplatte plan anliegt.

Ringstopfen (Sekundärdichtung) für Energieversorgungskabel.

Abdichteinheit montieren: zuerst den passenden Ringstopfen (Sekundärdichtung) 

danach die Abdichteinheit.

Leitungsdurchmesser 26-36 mm

Schraubenschutzkappen aufstecken.

Hinweis: Ein nachträgliches Ziehen oder Schieben der Leitung ist nicht 

erlaubt (Ausnahme normale Leitungsbewegungen durch Längenausdeh-

nung).

Nach DIN-VDE-Bestimmungen ist für Leitungen und Kabel mit einem Durchmesser 

d > 20 mm ein minimaler Biegeradius r ≥ 6 d einzuhalten. Der Biegeradius darf 

nicht in die Dichtung hineinragen.

Leitungsdurchmesser (mm)

1) „blind“  2) 26-29 3) 29-32 4) 32-36

Blindstopfen aus der Abdichteinheit entfernen und entsprechend dem Durch- 

messer des Energieversorgungskabels die Moduldichtung anpassen.

1) Abdichteinheit unverändert:   „blind“

2) Blindstopfen entfernt:   Ø 26 - 29 mm

3) Blindstopfen und eine Moduldichtung entfernt: Ø 29 - 32 mm

4) Blindstopfen und zwei Moduldichtungen entfernt: Ø 32 - 36 mm
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Quadro-Secura® Nova Q-S Nova FW Q-S Nova BP+

Befestigungsschrauben (Innensechskantschraube) der Stopfbuchsbrille 
„Telekommunikation“  lösen. Abdichteinheit mit dahinterliegendem 
Ringstopfen (Sekundärdichtung) an den Schrauben herausziehen.

Kabel durchschieben und die Durchmesser bestimmen.

Stopfbuchsbrille 

Telekommunikation

Stopfbuchsbrille 

Telekommunikation

Stopfbuchsbrille 

Telekommunikation

Stopfbuchsbrille 

Telekommunikation

Stopfbuchsbrille 

Telekommunikation

Stopfbuchsbrille 

Telekommunikation

Q-S Basic R Quadro-Secura® E Quadro-Secura® E-BP 

Der Einbau dieses Gewerkes wird beispielhaft an der Quadro-Secura® Nova gezeigt.

Einbauhinweise für Leitungen Telekommunikation in die Hauseinführungen

Quadro-Secura® Nova, Nova FW, Nova BP+, Basic R, E und E-BP

Blindstopfenset aus der Abdichteinheit entfernen und entsprechende Blindstopfen 
durch Trennung entfernen. Nicht belegte Öffnungen wieder mit Blindstopfen ver-
schließen.

Bohrungen für Kabel mit Durchmesser 

7-13 mm

5-7 mm

14-18 mm

19-22 mm
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Befestigungsschrauben (Innensechskantschraube) abwechselnd anziehen bis die 
Stopfbuchsbrille an der Ankerplatte plan anliegt.

Abdichteinheit montieren. Zuerst den Ringstopfen (Sekundärdichtung) aufschieben, 
anschließend die Abdichteinheit.
Achtung: Zur leichteren Montage empfehlen wir ein Gleitmittel zu verwenden.

Schraubenschutzkappen aufstecken.
Hinweis: Ein nachträgliches Ziehen oder Schieben der Leitung ist nicht 

erlaubt (Ausnahme normale Leitungsbewegungen durch Längenausdeh-

nung).

1
9

2
3

3
5

-0
0

/0
2

.1
4

Ringstopfen (Sekundärdichtung): Entsprechende Blindstopfen entfernen.

Bohrungen für Kabel mit Durchmesser 

7-13 mm

5-7 mm

14-18 mm

19-22 mm
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Einbauhinweise

Montage der Verbindungsmuff e DN 75/90

2
Endzustand mit eingeschlagenem Absatz (Bild 2).

1
Zur Montage des Mantelrohrs DN 75, muss der Absatz faltenfrei nach innen

eingeschlagen sein (Bild 1-2).

2 Verlängern von Mantelrohr DN 90 auf DN 75 

1 2

Mantelrohr 1 und Mantelrohr 2 bis zum Anschlag (Einschiebemaß 95 mm) in die 

Verbindungsmuff e schieben, dabei die Position der Schlauchschellen beachten. 

Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm verspannen.

1 Verlängern von Mantelrohr DN 90 auf DN 90

Lieferumfang 

Verbindungsmuff e inkl. 2 x Spannschellen (vormontiert) 
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3
Verbindungsmuffe mit dem nicht eingeschlagenden Absatz bis Anschlag (Einschie-

bemaß 95 mm) auf das biegesteife Mantelrohr DN 90 schieben, dabei die Position 

der Schlauchschellen beachten. Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm 

verspannen.

4
Mantelrohr DN 75 bis Anschlag (Einschiebemaß 60 mm) in die Verbindungsmuffe 

mit eingeschlagenden Absatz schieben, dabei die Position der Schlauchschellen 

beachten. Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm verspannen.

5
Mantelrohr DN 90 und Mantelrohr DN 75 sind mittels Verbindungsmuffe verbunden.
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Einbauhinweise

Montage der Endstopfen W+E (Wasser und Energie), Endstopfen optional, 
Endstopfen X-LWL, Endstopfen Telekom und Gas 1"

Seite 1

Quadro-Secura®

H A U S E I N F Ü H R U N G

1.  Montage der Mantelrohrendstopfen W+E (Wasser und Energie), X-LWL, Telekommuni-
kation und Gas auf Mantelrohr DN 75 und DN 90

2. Einbauhinweise zur Montage der Endstopfen W+E (Wasser und Energie)

Mantelrohrendstopfen bis Anschlag auf das Mantelrohr schieben (Ein-

stecktiefe 75 mm). Dabei die Position der Schlauchschellen beachten. 

Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm verspannen.

1

Lieferumfang 

1x Endstopfen (W + E)
A: Schlauchschelle Ø 32 - 50 (35 - 50) mm 
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Mantelrohr.
 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 - 80 
 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80 - 90

Stopfen Leitungs-Ø [mm] Schelle

blind 0 -

1. 26 - 32 A

2. 32 - 40 A

3. 40 - 50 B

4. 50 - 63 B

Belegung

32

1

4 5 6

A

B

C

Mantelrohr DN 90

Mantelrohr DN 75

Mantelrohrendstopfen bis Anschlag auf das Mantelrohr schieben (Ein-

stecktiefe 38 mm). Dabei die Position der Schlauchschellen beachten. 

Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm verspannen.
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2

3

Leitungsdurchmesser 26 - 32 mm 

Blindverschluss an der vorstehenden Lasche entfernen. Dazu mit einem nicht schar-
fen Gegenstand (z. B. Schraubendreher) in den Solltrennbereich einstechen, die 
Zuglasche greifen und kräftig ziehen (s. Bild 1).

Leitungsdurchmesser > 32 mm 

Die jeweiligen passenden Stopfen entfernen. Dazu mit einem nicht scharfen Ge-
genstand (z. B. Schraubendreher) in den Solltrennbereich einstechen und dann den 
entsprechenden Stopfen durch Ziehen entfernen (s. Bild 2 und Bild 3).

1.  Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 26 - 32 mm
2.  Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 32 - 40 mm
3.  Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 40 - 50 mm (Bsp. Bild 3)
4. Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 50 - 63 mm

Dichtfläche

Solltrennbereich

Beim Durchstoßen des Solltrenn-
bereiches die Dichtfläche  

nicht beschädigen.

3. Einbauhinweise zur Montage des Endstopfen optional

Lieferumfang 

1 x Endstopfen optional
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Hülsrohr.
 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung passende/n Verschluss-
stopfen entfernen. Anschließend die Leitungen durch den Endstopfen schieben und 
die Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 Nm). Zum einfacheren 
Einschieben der Leitungen Gleitmittel verwenden. Nicht belegte Öffnungen bleiben 
mit Verschlussstopfen belegt.

B
C

B
C

4
Anschließend die Leitung durch den Endstopfen schieben und die entsprechenden 
Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 Nm) (s. Bild 4).
Schlauchschelle A: Ø 32 - 50 (35 - 50) mm / 
für die Ø-Bereiche 26 - 32 mm und 32 - 40 mm
Schlauchschelle B: Ø 50 - 70 mm / für die Ø-Bereiche 40 - 50 mm und 50 - 63 mm
Schlauchschelle C: Ø 80 - 100 mm / zur Befestigung am Mantelrohr Ø 75 - 80 mm
 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90



Quadro-Secura®

H A U S E I N F Ü H R U N G

Seite 3

Mögliche Leitungsdurchmesser

a 5 - 7 mm

b 7 - 13 mm

c 12 - 16 mm

d 23 - 40 mm (Zwiebelring-Modulsystem)

d1: 23 - 26 mm, d2: 27 - 30 mm, d3: 31 - 37 mm, d4: 36 - 40 mm*

* Module in aufsteigender Reihenfolge entfernen. Beispiel: wird der Bereich d2 

benötigt ist d1 zu entfernen und d3 + d4 müssen montiert bleiben.

5. Einbauhinweise zur Montage des Endstopfen Telekom

Lieferumfang 

1 x Endstopfen Telekom
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Hülsrohr.
  5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
  6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung passen- de/n Verschluss-
stopfen entfernen. Anschließend die Leitungen durch den Endstopfen schieben und 
die Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 Nm). Zum einfacheren 
Einschieben der Leitungen Gleitmittel verwenden. Nicht belegte Öffnungen bleiben 
mit Verschlussstopfen belegt.

Mögliche Leitungsdurchmesser

a 5 - 7 mm

b 7 - 13 mm

c 19 - 22 mm

d 14 - 18 mm

c

d

a b

a

B
C

B
C

4. Einbauhinweise zur Montage des Endstopfen X-LWL

Lieferumfang 

1 x Endstopfen X-LWL
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Hülsrohr.
 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung passende/n Verschluss-
stopfen oder das passende Modul entfernen. Anschließend die Leitungen durch den 
Endstopfen schieben und die Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 
Nm). Zum einfacheren Einschieben der Leitungen Gleitmittel verwenden. Nicht be-
legte Öffnungen bleiben mit  Verschlussstopfen belegt.

B
C

d1

d2

d3

d4

b a

abc
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Zwiebelringsegment entfernt Bereich

Versorgungsleitung DN 25

 + Versorgungsleitung DN 32

 +  + Versorgungsleitung DN 40

 + Mantelrohr DN 63

Mantelrohr DN 75

kein Mantelrohr DN 90

6. Einbauhinweise zur Montage des Ringstopfens Gasleitung

Hinweis 

Dieser Ringstopfen wird an dem Ende des Mantelrohres für das Gewerk Gas in den 
Ringraum eingebracht. Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung 
und Innendurchmesser des Mantelrohrs passendes Zwiebelringsegment gemäß Be-
legungstabelle unten entfernen. Anschließend den angespassten Ringstopfen über 
die Leitungen und bündig ins Mantelrohr schieben.
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